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219/J 

de r Ab '" G ~' u b hof er,' F i n k, R a i n er, Mi' t t e n cl 0 r f er, 

F r iso h und Geno'Sstm 

an den Bundesminister für Finanzi3n, 

betreffend § 14 des Wä:b..l"unC:'ssc'hutzg()SetZ(~S (Bundesschuldverschreibungen) • 

-.-0-.-.-

Im § '14 des Währungsschutzgesetzes wird zum Ausdruok gebraoht, daß die 
\ 

bei Kredi tunternohmungen auf Schilling lautendem Al t~ u.nd·'K(;nver~ionskonton 

bei Wirksamkeitsbegin.J:l des Gosetzl?s in Forderu!l.Sc.n segen den Bundesschatz 

umgewandel ~ werd:w ,. 

Das BundesministJrimll ffir Finanzen kann für diG~~ Ford0I'tiIlgon Bundos­

schuldverschreibunsenau8gobo~1 odor sie zur Eintragung in ein zu schaffendes 

Bunaessohuldbuch b0stimm8n" QJ)ioso Bun(les8chul·d soll mit 2 v.H. verzinst werdon. 

Die näherem 13ostimITiLill,son üb,Jr Verzinsung und Rückzahlung der Fordonungeli, 

über die Zulässigkei t do:r lbla.stung und Veräußerung der l3undesschu1dverschrci­

bungen sollen m.i t Verordnung der Bun(.3sregierung gotroffen wr~en. 

Dieser Paragraph D.08 führL:.ugsschutzg'3setzc s war und is t/die moiston 

Sparer - vor nl1em K1e1.nsparer - l1t;lch die Ginzige H.,ffnung, von ihrem Er­

sparninsen wenigstens no,,-:h einon Teil zu rattan. Während es gerade in dar 

·Wirtschaft mehrere Möglichkeiten zur Verwortung der Altkont8n gab, wio zum 

B<.;ispicl Lohn- und stell,:;rze.hlUllgon, b:-af di·JS boi den G,:!hal ts- und Lohnem­

pfängern nur im geringen Maße zu. Die bet:::'offenen Sparer sind hE'Jute nach der 

gewiss notwendigen Schröpfung durch das Währungsschut2t€osetiz vielfach ge­

zwungon, auf ihre letzten Reserven zu greifen. ,Als solche Rel!orven botrachten 

die Kleinsparr;r :ni t Recht die versprochonen Bunda sobg1igation3n. Es wäre des­

halb höchst an d3r Zeit, daß mit der baldigen He~('ausgabo dies::!r Btmdosobli-

gati:mon oder Schuldvorschr:dbungi'Jl1 bogonnen würde. 

Die Sperre d-ar .Al t- und Konve:rsionskonten auf so lange Zei t kümo t oinor 

Verschärfung des WährungsschutzGosotzos nahe, was ke.inoswegs dem Will'Jn dos 

Gesotzg i,!b2rs entspricht" 

Die unterzeichne t,mAbgoardn0 ton st<;}llen da.her an dcn Herrn Finanzmini-

steT die 

_Ä.2L.fJ:- .~Lg .... g...r--
was er b'erei ts u...'1.ternoillillOn hat , bJzwo ZU untoL'nohmr~n eodc;;~·,kt9 um (~ia nähot:,n 
Bestimmungon übor die Herausgabe der Bund.esschu.ldve:rs-:;:hra ibunf;3.n~ ihro' Bü­
lastung und Voräußorung. d,Jr BundosrcgiOTUllg zur baldigen H8rausgabo dor 8.ngo­
kündigten V,':::'ordnung in V(l~cschlag bringen zu könn.o:;l .. 
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